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Risikoermittlung und 

Maßnahmen

ID 033907

§ 5 ArbSchG: Beurteilung der Arbeitsbedingungen

ID 033502

Erfassung der Arbeitsorganisation/Arbeitsbereiche/Tätigkeiten

Ermittlung von Gefährdungsfaktoren/Belastungen

Mechanische

Gefährdung

Elektrische

Gefährdung

Gefahr-

stoffe
Strahlung

sonstige Gef.

physische Bel.

Lärm, usw.

Gefährdungsbeurteilungen

für weitere Gefährdungen

Gefährdungsbeurteilung

nach GefStoffV

Gefährdungsbeurteilungen

für weitere Gefährdungen

Gesamtbeurteilung

Maßnahmen und Wirksamkeitskontrolle

Brand- und

Explosions-

gefahren
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Ablauf der Gefährdungsbeurteilung

gemäß § 6 GefStoffV + TRGS 400

ID 033483a

Befund: TRGS 401/402

1. Gruppenarbeit Informationsbeschaffung

Beurteilung der Gefährdung

Schutzmaßnahmen

Wirksamkeitsprüfung

Beurteilung unterstützt durch 

beschriebene Maßnahmen 

Beurteilung ohne beschriebene

Maßnahmen 

Ablauf der Gefährdungsbeurteilung

ID 042079

TRGS, VSK etc. anwenden

ggf. ergänzen:

• besondere Betriebszustände

• Ergebnisse arbmed. Vorsorge

Informationsermittlung

Schutzmaßnahmen

Handlungsempfehlungen/Hilfestellungen?

ja nein

beurteilen von: Einatmen

Hautkontakt

Hygiene

Brand + EX 
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Beurteilung der Gefährdung

Gefährdungsbeurteilung mit Handlungsempfehlungen/Hilfestellungen:

1. stoff- oder tätigkeitsbezogene TRGS (hier TRGS 528 unter Berücksichtigung 

der Arbeitsplatzverhältnisse; Abweichungen begründen!) 
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-

Regeln/Regelwerk/TRGS/TRGS.html

2. verfahrens- und stoffspezifische Kriterien (VSK) nach TRGS 420  
(z. B.: Entfernen bleihaltiger Beschichtungen)

3. branchen- oder tätigkeitsspezifische Hilfestellungen 
(z. B. DGUV Information 213-716 Galvanotechnik u. Eloxieren)

http://publikationen.dguv.de/dguv/pdf/10002/213-716.pdf

4. (ein Expositionsszenario (REACH-VO) im erweiterten Sicherheitsdatenblatt)

5. (eine mitgelieferte Gefährdungsbeurteilung des Herstellers oder Inverkehrbringers)

ID 033487

Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400

Gefährdungsbeurteilung ohne Unterstützung:

1) inhalativ: Ermitteln der inhalativen Gefährdung nach TRGS 402

Ermitteln der Luftkonzentration (Arbeitsplatzmessungen oder 

nichtmesstechnische Ermittlungsmethoden (z. B. Übertragung der Ergebnisse 

vergleichbarer Tätigkeiten oder Berechnungen) und Vergleich mit Grenzwert 

(AGW, DNEL, ausländische GW) 

2) dermal: Ermitteln der Hautgefährdung nach TRGS 401:

Dauer und Ausmaß des Hautkontaktes/Stoffeigenschaften 

(ätzend, reizend, sensibilisierend, hautresorptiv und sonstige Eigenschaften)

3) Brand- und Explosionsgefahren/sonstige physikalisch-chemische Gefährdungen 

nach der TRGS 800 und einigen TRGS der 700er-Reihe

ID 033488
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Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400

ID 042080

Gefährdungsbeurteilung ohne Unterstützung:

1) inhalativ: (Beurteilen der Belastung durch Einatmen)

a. In welcher Form kann ich Stoffe einatmen?

b. Wie kann ich die Konzentration von Stoffen in der Atemluft ermitteln? 

c. Was brauche ich unbedingt für die Beurteilung? 

Gas/Dampf, Staub, Aerosol,

Messen, Übertragung von Ergebnissen an vergleichbaren Arbeitsplätzen, 

rechnerische Abschätzung 

einen Grenzwert

Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400

ID 042081

Gefährdungsbeurteilung ohne Unterstützung:

1) inhalativ: (Beurteilen der Belastung durch Einatmen)

a. Welche Grenzwerte kennen Sie?

AGW: Arbeitsplatzgrenzwert (TRGS 900)

→ wenn vorhanden, vorrangig heranzuziehen!

MAK: Maximale Arbeitsplatzkonzentration, Empfehlung der DFG

TWA-Wert (time-weighted average-Wert) u. a. ausländische GW

Derived no-effect-levels“ (DNEL) nach der REACH-VO, …
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Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400

Gefährdungsbeurteilung ohne Unterstützung:

1) inhalativ: (Beurteilen der Belastung durch Einatmen)

a. Beurteilen eines Messwertes:

Messwert: Lösemittel Toluol - 100 ppm 

→ Beurteilen Sie den Messwert mit Hilfe der TRGS 900 

(auf www.baua.de zu finden)

ID 042082

Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400

ID 042083
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Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400

Gefährdungsbeurteilung ohne Unterstützung:

1) inhalativ: (Beurteilen der Belastung durch Einatmen)

a. Beurteilen eines Messwertes:

Messwert: Lösemittel Toluol - 100 ppm  

→ Beurteilen Sie den Messwert mit Hilfe der TRGS 900 

Beurteilung: AGW überschritten!

Aber: 

Wenn die Überschreitung nur kurzzeitig ist (z.B. kurzer Umfüllvorgang) und der 

AGW über die Schichtlänge eingehalten ist, dann ist das noch zulässig.

ID 042084

Beispiel Toluol

ID 042085

8 Stunden            Schicht

15 min 15 min60 min

2-facher GW

Grenzwert

AGW = 50 ppm  bzw. 190 mg/m³ 

Überschreitungsfaktor ÜF 2 (II) 

(II) = Resorptiv wirksame Stoffe

Zeit [min]

Konzentration 

[ppm]
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Bewertung: Ein Stoff

Stoffindex:   𝐈 =
𝐌𝐞𝐬𝐬𝐰𝐞𝐫𝐭

𝐆𝐫𝐞𝐧𝐳𝐰𝐞𝐫𝐭

Beispiel 1: 𝐈 =
𝟏,𝟓 𝐦𝐠/𝐦³

𝟑 𝐦𝐠/𝐦³
= 0,5

ID 042391

Beispiel 2:  𝐈 =
𝟒,𝟐 𝐦𝐠/𝐦³

𝟑 𝐦𝐠/𝐦³
= 1,4

→ Grenzwert unterschritten (es werden nur 50% des AGW erreicht)

→ überschritten (es werden 140% des AGW erreicht)

Bewertungsindex: Mehrere Stoffe

Bewertungsindex: BI 

Beispiel: Messung ergibt:  30 ppm Toluol + 40 ppm Xylol

ID 042086

𝑩𝑰
𝑨𝑮𝑾

= σ𝐼 = 𝐼
1𝐴𝐺𝑊

+ 𝐼
2𝐴𝐺𝑊

+ 𝐼
3𝐴𝐺𝑊

…… .

Stoffindex: 𝐈Xylol =

𝟒𝟎 𝒑𝒑𝒎 (𝑴𝒆𝒔𝒔𝒘𝒆𝒓𝒕)

𝟓𝟎 𝐩𝐩𝐦 (𝐀𝐆𝐖)
= 0,8

o.k. da kleiner 1 

Bewertungsindex: BI = IToluol + IXylol  =  0,6 + 0,8 = 1,4

BI =  1,4     nicht o.k. da größer 1   

Stoffindex:  𝐈Toluol =
𝟑𝟎 𝒑𝒑𝒎 (𝑴𝒆𝒔𝒔𝒘𝒆𝒓𝒕)

𝟓𝟎 𝐩𝐩𝐦 (𝐀𝐆𝐖)
= 0,6

o.k. da kleiner 1   
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Messung: Erhebung des Befundes (1)

Der Befund „Schutzmaßnahmen ausreichend“ liegt vor, wenn:

1. Ermittlungsergebnisse unterhalb des Grenzwertes (I ≤ 1) oder

2. der Bewertungsindex BI unter dem Wert 1 liegt und

3. die Kurzzeitwerte sind eingehalten und

4. zusätzlich wegen der zeitlichen und räumlichen Schwankungen die 

Begründung vorliegt, warum auch künftig die Erfüllung der 

Voraussetzungen für den Befund „Schutzmaßnahmen ausreichend“ 

erwartet wird.

→ z. B.: Messung unter worst case Bedingungen erfolgt.

ID 033490

Messung: Erhebung des Befundes (2)

Der Befund „Schutzmaßnahmen nicht ausreichend“ liegt vor, wenn:

1. der Grenzwert nicht eingehalten ist oder

2. der Bewertungsindex BI den Wert 1 überschreitet 

3. die Kurzzeitwertanforderungen nicht erfüllt sind

→ Unverzügliche Expositionsminderungsmaßnahmen 

und erneute Ermittlung erforderlich!

ID 033491
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Wirksamkeitsprüfung nach TRGS 500

1. organisatorischen Wirksamkeitsprüfung

2. Wirksamkeit von technischen Schutzmaßnahmen regelmäßig prüfen 

(mind. alle 3 Jahre, bei techn. Lüftung jedes Jahr; DGUV Regel 109-002)

3. Wirksamkeit von persönlichen Schutzausrüstungen ist zu prüfen 

(DGUV Regel 112-189, DGUV Regel 112-190, DGUV Regel 112-192, 

DGUV Regel 112-195)

→ Sind die getroffenen Schutzmaßnahmen nicht ausreichend, so sind 

zusätzliche Maßnahmen zu ergreifen und die Gefährdungsbeurteilung 

zu wiederholen.

ID 033503

Dokumentation

Wie?

• unabhängig von der Anzahl der Beschäftigten

• Zeitpunkt der Durchführung und der beteiligten Personen

• (CMR-Stoffe: Namen der Beschäftigten bei Tätigkeiten mit Gefährdung 

Neu: Aufbewahrung 40 Jahre)

• SDB: Aufbewahrung mindestens 10 Jahre nach letzter Verwendung des Stoffes 

oder Gemisches

Wann?

• vor Aufnahme der Tätigkeit

• bei maßgeblichen Änderungen oder neuen Informationen

• ggf. aufgrund Ergebnisse arbeitsmedizinischer Vorsorge

ID 033504
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Dokumentation nach TRGS 400 Nr. 8

Was?

• Arbeitsbereich und Tätigkeiten mit Gefahrstoffen 

• Ergebnis der Substitutionsprüfung 

• auftretenden inhalativen, dermalen oder physikal.-chemischen Gefährdungen 

• ergriffene und ggf. geplante Schutzmaßnahmen

• Begründung, wenn von TRGSen abgewichen wird

• Einhaltung des AGW´s bzw. Wirksamkeit der technischen Schutzmaßnahmen

• …

ID 033505

Überblick 2. Gruppenarbeit:

Praxisbeispiele an Beurteilungsmethoden/Aufnahmepfad ausgerichtet:

1. Gefährdungsbeurteilung bei vorgegebenen Maßnahmen: 

(Gruppe 1, Schweißen)

2. Gefährdungsbeurteilung ohne vorgegebene Maßnahmen: 

a. dermale Exposition (Gruppe 2, Räummaschine)

b. inhalative Exposition

i. Beurteilen durch Messung (Gruppe 3, Lackieren)

ii. Beurteilen durch rechnerische Abschätzung (Gruppe 4, Reinigung)

ID 042087
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2. Gruppenarbeit: Dokumentation

ID 042088

Unterscheiden: 

bereits getroffene 

Schutzmaßnahmen und 

zusätzlich notwendige 

Schutzmaßnahmen 

16

Wochen

64

Wochen

32

Wochen Maßnahmen

0   0,1     0,25          0,50                   1

I ≤ 0,1 nach

1 Messung:

I ≤ 0,25 nach 

3 Messungen:

→ Befund „Schutzmaßnahmen ausreichend“

Konzentration 

der Stoffe

I =
Messergebnis

Grenzwert

Befund nach TRGS 402 und DIN EN 689

ID 033506
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Fußzeile: Vortragstitel, Autor, Veranstaltung 12 – 14 pt

Quelle: TRGS 402 

Noch nicht veröffentlicht

ID 042936

23


	Folie 1: Risikoermittlung und Maßnahmen
	Folie 2: § 5 ArbSchG: Beurteilung der Arbeitsbedingungen
	Folie 3: Ablauf der Gefährdungsbeurteilung
	Folie 4: Ablauf der Gefährdungsbeurteilung
	Folie 5: Beurteilung der Gefährdung
	Folie 6: Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400
	Folie 7: Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400
	Folie 8: Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400
	Folie 9: Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400
	Folie 10: Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400
	Folie 11: Beurteilung der Gefährdung nach TRGS 400
	Folie 12: Beispiel Toluol
	Folie 13: Bewertung: Ein Stoff
	Folie 14: Bewertungsindex: Mehrere Stoffe
	Folie 15: Messung: Erhebung des Befundes (1)
	Folie 16: Messung: Erhebung des Befundes (2)
	Folie 17: Wirksamkeitsprüfung nach TRGS 500
	Folie 18: Dokumentation
	Folie 19: Dokumentation nach TRGS 400 Nr. 8
	Folie 20: Überblick 2. Gruppenarbeit:
	Folie 21: 2. Gruppenarbeit: Dokumentation
	Folie 22: Befund nach TRGS 402 und DIN EN 689
	Folie 23: Noch nicht veröffentlicht

